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Über 30 Grad Celsius Wassertemperatur: Hitzerekord in Deutschlands Seen
(PM) In der zweiten Junihälfte des 
Jahres 2026 wurden nicht nur an 
Land, sondern auch in Gewässern 
Hitzerekorde verzeichnet. So wurde 
am 29. Juni 2026 beispielsweise eine 
Wassertemperatur von 30,2 °C im 
Berliner Müggelsee gemessen – die 
höchste je dokumentierte Tempera-
tur dieses Sees. Im Uferbereich waren 
es sogar 32,7 °C. Doch wie wirken 
sich extrem hohe Temperaturen auf 
den See und seine Lebewesen aus? 
Forschende des Leibniz-Instituts für 
Gewässerökologie und Binnenfische-
rei (IGB) geben einen Überblick.
Das in Friedrichshagen am Müg-
gelsee ansässige IGB bestimmt 
bereits seit über 45 Jahren mehr-
mals täglich  automatisiert an einer 
Messstation (auf dem See, rund 200 
Meter vom Ufer entfernt) die Was-
sertemperatur des Müggelsees  an 
der Oberfläche und in fünf Metern 
Tiefe. Außerdem werden andere 
Werte in Wasser und Luft gemessen, 
darunter die Sichttiefe, der Sauer-
stoffgehalt oder die Lufttemperatur.
„Wir hatten bereits in den Jahren 
2006 und 2018 Hitzewellen mit 
Temperaturen knapp unter 30 Grad, 
gemessen in einem halben Meter 

Wassertiefe an unserer Messstation. 
Aber die Messungen Ende Juni 2026 
mit 30,2 °C sind ein neuer Rekord 
für den Müggelsee. Direkt am Ufer 
haben waren es sogar 32,7 °C Was-
sertemperatur”, sagt Dr. Tom Shat-
well, Forscher am IGB. Aber auch 
am tiefsten Messpunkt der Station 
in fünf Metern Tiefe war das Wasser 
mit etwa 20 Grad Celsius recht warm.

„Diese hohe Temperatur ist zwar 
ein Rekord, aber grundsätzlich 
nehmen die Temperaturen im Müg-
gelsee zu“, sagt Tom Shatwell. Die 
Daten der letzten Jahrzehnte zeigen 
für den Müggelsee einen Anstieg 
der Durchschnittstemperaturen im 
Sommer von 0,5 Grad Celsius pro 
Jahrzehnt. Das sind also mehr als 
zwei Grad seit den 1980-er Jahren. 

Damit liegt der Müggelsee genau im 
deutschen Durchschnitt:  Eine Stu-
die des IGB aus dem Jahr 2025 zeigt 
anhand von Langzeitdaten aus 46 
deutschen Seen, dass sich die Ober-
flächentemperatur des Wassers in 
den letzten 30 Jahren stärker erhöht 
hat als die Lufttemperatur. 

Fortsetzung auf Seite 9.
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Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen
Telefon: 030-645 72 76
www.arndt-optik.de

Frischer Wind 
und klare Sicht

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

Bereits seit über 45 Jahren wird an der Messstation auf dem Müggelsee automatisiert die Wassertemperatur an der Oberfläche
und in fünf Metern Tiefe gemessen. 	 Foto: Berit Kraushaar
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Die Sommerferien sind gestartet 
– und für viele Familien in Fried-
richshagen stellt sich die Frage, wie 
die Wochen ohne Kita- oder Schul-
alltag gemeinsam gestaltet werden 
können. Wir von Stephanus vor Ort 
haben eine gute Nachricht: Unser 
Standort im  Müggelseedamm  200 
bleibt während der gesamten 
Ferienzeit geöffnet – mit unseren 
gewohnt vielfältigen Angeboten. 

Unsere regelmäßigen Angebote – 
auch in den Ferien: 
Unser Tauschregal für saisonale, 
gut erhaltene Baby- und Kinderklei-
dung sowie -Schuhe steht weiterhin 
allen offen, die stöbern, abgeben 
oder mitnehmen möchten – ganz 
ohne Anmeldung. Auch unsere 
Mehrsprachen- und Kinderbiblio-
thek lädt zum Schmökern ein, auf 
Deutsch und in weiteren Sprachen. 
Der Krabbel- und Spieletreff fin-
det mittwochs von 10 bis 12 Uhr 

sowie jeden 2. und 4. Freitag im 
Monat von 9:30 bis 12 Uhr statt – 
ein Ort zum Toben, Kennenlernen 
und Austauschen für die Kleinsten 
und ihre Bezugspersonen. Wer die 
Ferien lieber draußen verbringt, ist 
bei „Spiel & Spaß in den Parks“ 
donnerstags von 15 bis 17:30 Uhr 
im Müggelpark genau richtig. 

Am kreativen Mittwoch gibt es 
weiterhin kostenfreie Bastelsets, 
allerdings nur in begrenzter Anzahl 
– frühzeitiges Vorbeischauen lohnt 
sich. Und wer sich austauschen 
möchte, ist montags von 15:30 bis 
17 Uhr herzlich zu unserem Sprach-
café eingeladen. 

Auch unsere beliebten Naturbeglei-
ter-Ausflüge „Wild unterwegs“ fin-
den mehrfach in den Ferien statt, 
mit vielen Ideen und Materialien 
zum direkten Ausprobieren: 
2.8. – für Alleinerziehende 

Stephanus vor Ort Friedrichshagen 
ist auch in den Ferien für euch da
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Veranstaltungen im August
Kultur, Musik und Geselligkeit im Café & Restaurant Vier Jahreszeiten

Klassik mit Estuardo Hernandez 
Mittwoch, 12.08.2026 | 16 – 17 Uhr 
 

Lassen Sie sich von klassischer und romantischer 
Klaviermusik verzaubern. Estuardo Hernandez spielt 
live am Piano und sorgt für ein unvergessliches  
Musikerlebnis. 
 

Tanztee mit Kiril Janev 
Mittwoch 26.08.2026 | 15 – 17 Uhr 
 

Musik, Tanz und Geselligkeit – verbringen Sie einen 
beschwingten Nachmittag mit Freunden, Nachbarn 
und netten Begegnungen. Ob auf der Tanzfläche oder  
bei einem gemütlichen Plausch bei Kaffee und Kuchen.  
Alle Generationen sind herzlich willkommen.

 
Café & Restaurant Vier Jahreszeiten 
Bölschestraße 37 • 12587 Berlin-Friedrichshagen 
Telefon 030 430959464
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Öffentliche Führungen durch die 
Gedenkstätte Köpenicker Blutwoche

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.
Infos und Buchung unter

(030) 654 843 48
www.tkt-berlin.de
Tickets in der Touristinfo Schlossplatz Köpenick, 
im Kino Union und online erhältlich

UDO JÜRGENS
Von und mit Alex Parker

UNVERGESSEN!

SEINE SCHÖNSTEN LIEDER. SEINE GRÖSSTEN HITS.

HERBST OPEN AIR

12. Sep. 2026
F R E I LU F T K I N O  F R I E D R I C H S H AG E N

Friedrichshagener Str. 1-4, 15566 Schöneiche
Telefon:

 
030 - 65 49 95 63

Mobil: 
 
0176 - 23 80 76 64

Mail: 
 
udo.lehmann@lehmann-elektro.eu

Web: 
 
www.lehmann-elektro.eu

Suche 
Elektroinstallateur 

(m/w/d)

Elektroarbeiten jeder Art • Gebäudetechnik 
VDE Prüfung • Wallboxen • Wärmepumpen
PV-Anlagen • Klimaanlagen • Wartung   

8.8. – für alle Familienformen 
22.8. – Vater-Kind(er)-Ausflug 
Gemeinsam mit unserem Naturbe-
gleiter Benjamin geht es hinaus in 
die Natur rund um Friedrichsha-
gen – zum Entdecken, Staunen und 
gemeinsamen Zeit verbringen. Am 
15. August gibt es außerdem eine 
besondere Yoga-Einheit im  Müg-
gelpark für Kinder und ihre Bezugs-
menschen  – eine schöne Gelegen-
heit, gemeinsam zur Ruhe  und 
in Verbindung zu kommen. Für 
Ausflüge und Yoga bitten wir um 
Anmeldung per E-Mail an vor-ort-
friedrichshagen@stephanus.org. 

Zum Ausklang der Ferien lädt am 
28.  August unsere Geschichten-
zeit mit Tischtheater im  Müg-
gelpark  alle Familien ein – mit 
verschiedenen vorgelesenen 
Geschichten zum gemeinsamen 
Eintauchen in fantasievolle Welten. 
Unsere Schulstarter-Aktion: Die 
Nachbarschaft ist gefragt! 
Auch in diesem Jahr möchten wir 
Einschulungskindern in Fried-
richshagen den Start in die Schule 
mit einem kleinen Schulstarter-Set 

(PM) Die nächsten öffentlichen 
Führungen in der Gedenkstätte 
Köpenicker Blutwoche finden am 
12. und 26. August sowie am 9. Sep-
tember jeweils um 18 Uhr statt.
Die bezirkliche Gedenkstätte 
Köpenicker Blutwoche erinnert an 
eine bis dahin beispiellose Verhaf-
tungs- und Gewaltwelle der Natio-
nalsozialisten, die als „Köpenicker 
Blutwoche“ bekannt wurde. Vom 
21. bis 26. Juni 1933 verschleppten 
und misshandelten Einheiten von 
Sturmabteilung (SA) und Schutz-
staffel (SS) mehrere hundert poli-
tisch Andersdenkende, Jüdinnen 
und Juden, wobei mindestens 23 
Menschen starben. Die „Köpenicker 
Blutwoche“ steht stellvertretend für 
die Phase der Machteroberung, in 

erleichtern und rufen die Nach-
barschaft herzlich zum Spenden 
auf! Gesucht werden zum Beispiel 
Federtaschenzubehör, Sammel-
mappen im Format A3, Hefte, Hef-
ter und Brotdosen – sowie alles Wei-
tere, was Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger gebrauchen können. 
Spenden können von Montag bis 
Freitag zwischen 9 und 14 Uhr 
im Müggelseedamm 200 abgegeben 
werden.  

Wir freuen uns auf einen bunten, 
erlebnisreichen Sommer und hei-
ßen alle Neugierigen, Wiederkeh-
renden und Interessierten herzlich 
bei uns willkommen! 

Neu ab Herbst: KI für alle! In unse-
rer Workshopreihe lernt ihr ohne 
Vorkenntnisse KI-Tools kennen, 
baut ein eigenes digitales Werkzeug, 
stellt Projekte vor und sprecht über 
neue berufliche Chancen.
Termine: 29.9., 6.10. und 13.10., 
jeweils 16–18 Uhr. 
Anmeldung und weitere Informa-
tionen:  vor-ort-friedrichshagen@
stephanus.org 

der die Nationalsozialisten gezielt 
und öffentlich mit Einschüchte-
rung, Folter und Mord agierten. Die 
Gewalt fand nicht im Verborgenen 
statt, sondern in aller Öffentlichkeit 
und vor den Augen der Mitbürge-
rinnen und Mitbürger.

Die Gedenkstätte Köpenicker Blut-
woche befindet sich im ehemaligen 
Köpenicker Amtsgerichtsgefängnis 
in der Puchanstraße 12 in 12555 
Berlin und ist wie folgt geöffnet:
Die. und Do. 10 bis 18 Uhr
Sa. und So. 14 bis 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen: 
www.berlin.de/bildung-t-k

Anzeigenschluss

Telefon: 030 / 5 09 92 09
Mail: alice.jonas@t-online.de

Für die 
September-Ausgabe:

Anzeigenschluss:       
24.8.2026

Erscheinungstermin: 
4./5.9.2026

Kleiner Einsatz, große Wirkung!
Eine schwarz/weiß-Anzeige 

in dieser Größe (35 mm Höhe) 
kostet 70,81 Euro.
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(PM) Der Verein BürgerRathaus 
Friedrichshagen e.V. lädt am Sonn-
tag, 13.9.2026 zum Tag des offenen 
Denkmals ein. Das Historische 
Rathaus Friedrichshagen – seit 
1899 ein Knotenpunkt für die Netz-
werke im Kiez. Das von der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz in 
diesem Jahr ausgegebene Motto 
„NetzWERKE: Denkmale & Infra-
struktur“ legt dieses Jahr mit dieser 
Begründung den Fokus auf Bewe-
gung, Austausch und Verbindun-

gen, die durch Denkmale erzeugt 
oder begünstigt werden. „Wir alle 
werden von Netzwerken getragen: 
Ob im Familien- oder Freundes-
kreis, in Vereinen, Kirchen oder 
beruflich – wir existieren nie allein, 

Gründen gepflegt und erhalten wer-
den.“ Unser historisches Rathaus 
hat in der Vergangenheit schon viele 
Funktionen als wichtiger Knoten-
punkt im gesellschaftlichen Leben 
des Ortsteils erfüllt. War es früher 
Rathaus, Behördensitz oder Polizei-
station fungiert es heute zugleich 
als Adresse für ortsansässige Ver-
eine und Institutionen mit sozialen 
Beratungsangeboten, als Zentrum 
für Bürgerforen, Runde Tische 
sowie als Kulturhaus mit Kneipe 
und Ballsaal für gesellschaftliche 

sondern leben in Verbindung mit 
anderen, die unser persönliches 
Netzwerk bilden. Aus diesen per-
sönlichen Netzwerken entsteht die 
Gesellschaft, in der wir leben und 
arbeiten… Netzwerke aber benöti-
gen Infrastruktur. Knotenpunkte 
und ihre Verbindungen bilden diese 
Infrastruktur. Gebaut in Stein, 
Beton oder Metall haben Menschen 
diese Infrastruktur entstehen und 
wachsen lassen – das macht sie zu 
Denkmalen. Sie schenken uns Iden-
tität und sollten nicht nur aus diesen 

Anlässe, Kunst- und Kulturveran-
staltungen. Dank bürgerschaftli-
chen Engagements dient es damit 
immer noch seinem ideellen 
Zweck („Dem Wohle des Bürgers“), 
schenkt den Friedrichshagenern 
Identität und unterstützt unsere 
örtlichen Netzwerke. Das Denk-
mal kann am 13. September von 13 
bis 17 Uhr auf eigene Faust besich-
tigt werden. In dieser Zeit gibt es 
zudem unsere beliebten Haus- und 
Turmuhrführungen. Eintritt frei, 
Spenden willkommen. 

• �Hausführungen: 14 und 16 Uhr, 
Treffpunkt vor dem Rathaus 

• �Führungen zum Uhrwerk (nicht 
barrierefrei, maximal 6 Personen 
pro Führung): 13:30/14:30 /15:30 
und 16:30 Uhr. Treffpunkt: 3. OG, 
festes Schuhwerk erforderlich

Tag des offenen Denkmals – 13.9.2026: „NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“

Lust auf Meer? 
Auf nach Usedom!
Gemütliche Wohnung 
50 qm in BANSIN 
mit Balkon zu vermieten.
•  nur 500 m zum Sandstrand / 

Seebrücke
•  vielseitige Einkehr- und  

Einkaufsmöglichkeiten
•  kostenfreies WLAN / 

Fahrradabstellraum
•  kostenloser Stellplatz  

am Haus  

Kurzfristig noch freier Termin 
im August:
24.08. bis 05.09.2026  
für 1080,-€*

Freie Termine im September:
Ab 12.09.2026  70,-€/Nacht*
Anreise Samstag/ab 1 Woche
*Zzgl. Kurtaxe/Endreinigung

» Haus Aquamarina – 
Appartment 12, Bansin« 
Seestraße 14 B, Bansin

Reservierung unter: 
Usedomer Ferienhaus-Vermietung
Tel. 038378-2310 · E-Mail: 
ufer-boehm@t-online.de

www.usedomer-ferienhaus-
vermietung.de
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(PM) Am Nachmittag des 19. Juli 
floh ein Mann in Köpenick mit 
einem gestohlenen Boot über die 
Müggelspree. 
Der 54-jährige Inhaber des Sport-
bootes hatte über eine Videosiche-
rung beobachtet, wie der 19-jährige 
Tatverdächtige gegen 14:15 Uhr 
das im Bereich der Azaleenstraße 
festgemachte Boot bestiegen, die 
Zündsicherung überwunden und 
abgelegt haben soll. Daraufhin sei 
der Inhaber dem jungen Mann auf 
einem Jetski bis zu einem Wald-
stück kurz vor dem Spreetunnel 
Friedrichshagen gefolgt. Dort soll 

Robert Thelen war Pilot, Flugleh-
rer und Flugzeugkonstrukteur. Er 
erhielt am 11. Mai 1910 die Flug-
führererlaubnis Nr. 9 des Deutschen 
Luftfahrt-Verbandes. Im selben Jahr 
machte er bereits einen ausgedehn-
ten Rundflug über Adlershof, Grü-
nau und die Müggelberge. Thelen 
nahm als Pilot erfolgreich an vielen  
nationalen und internationalen 
Flugwettbewerben teil. In den 
Albatros-Werken in Berlin-Fried-
richshagen/Hirschgarten war er als 
Flugzeugkonstrukteur, Testpilot 
und technischer Leiter tätig. Und 
er zog 1913 zog mit seiner Familie 
nach Hirschgarten in die Villa in 
der Wißlerstraße 15, die sein Vater 
Hermann Thelen als Inhaber einer 
Fabrik für Brauereibedarf erbauen 
ließ. Hier wohnte er bis zu seinem 
Lebensende. 2020 wurde an seiner 
Grabstätte auf dem Evangelischen 
Friedhof in Friedrichshagen vom 
Heimatverein Köpenick eine Info-
tafel mit Daten zu seiner Person 
aufgestellt. Die Interessengemein-
schaft Hirschgarten, engagiert 
vertreten durch Monika Hemmer 
und Monika Machnik, hatte sich 

der 19-Jährige von Bord gesprun-
gen und in den Wald geflüchtet sein. 
Alarmierte Einsatzkräfte nahmen 
ihn im Müggelschlößchenweg fest 
und brachten ihn zum Polizeiab-
schnitt 36. Dort leistete er Wider-
stand, bespuckte und beleidigte 
Polizeibeamte. Nach einer Nacht 
im Polizeigewahrsam samt Blutent-
nahme und erkennungsdienstlichen 
Maßnahmen wurde der 19-Jährige 
entlassen. 
Der Inhaber des Sportbootes konnte 
dieses selbständig wieder zu seinem 
Anlegeplatz schleppen. Die Ermitt-
lungen dauern an.

in den letzten Monaten nun um 
Spendengelder bemüht, um Thelens 
Grabstein, den Wind und Wetter 
beschädigt und die Schriftzüge 
schwer lesbar gemacht hatten, wie-
der instand zu setzen. Dank groß-
zügiger Spenden konnte nun die 
Firma Grana Steinmetzhütte die 
Grabstelle reinigen, richten und die 
Schriftzüge erneuern.
Als gemeinsames Projekt der Inte-
ressengemeinschaft Hirschgarten 
und der Ev. Friedhofsverwaltung 
Friedrichshagen freuen sich alle 
Beteiligten, dass hier etwas geschaf-
fen wurde, was nicht nur die Fried-
hofskultur unterstützt, sondern 
auch das Andenken an namhafte 
Persönlichkeiten aus unserem Ort.
 
Kommen Sie vorbei und überzeu-
gen Sie sich von der fertiggestell-
ten Restaurierung. Eine kleine 
Einweihungsfeier findet im Bei-
sein von unserem Bezirksbürger-
meister Oliver Igel am 29. August 
um 11  Uhr auf dem Ev. Friedhof 
in Friedrichshagen (Grabstelle im 
Plan: E 1-45) statt. 

CK

Verfolgung auf der Müggelspree 
Festnahme nach Bootsdiebstahl

Restauration: 
Zum Gedenken an Robert Thelen

Steinmetz Marcus Ihlenfeld, die Junggesellin Lavinia Thiele und die
Friedhofsverwalterin Frau Cora Prenzlow begutachten Thelens Grabstein. 

Foto: Monika Hemmer
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Fußball verbindet Menschen. Beim 
Friedrichshagener SV trainieren 
und spielen Menschen unterschied-
lichen Alters, verschiedener Her-
kunft und mit ganz unterschiedli-
chen Lebensgeschichten zusammen. 
Damit das auch in Zukunft so bleibt, 
setzt sich der Verein bewusst mit 
den Themen Respekt, Vielfalt und 
einem fairen Miteinander auseinan-
der. Ziel ist es, eine Vereinskultur zu 
stärken, in der sich alle willkommen 
fühlen.
Auf Empfehlung des Mitglied des 
Abgeordnetenhauses, Maik Penn, 
sowie von Sebastian Grytzka von 
der Stephanus-Stiftung kam der 
Kontakt zur Mobilen Beratung 
gegen Rechtsextremismus Berlin 
(MBR) zustande. Gemeinsam mit 

dem MBR organisierte der Fried-
richshagener SV einen Workshop, 
der den Start für die weitere Arbeit 
an diesem Thema bildete. Ziel war 
es, ein gemeinsames Verständnis 

ausgetauscht, Perspektiven disku-
tiert und erste Ansätze entwickelt.
Der Workshop war als Kick-off für 
die weitere Arbeit an diesem Thema 
gedacht. In den kommenden Mona-
ten werden Arbeitsgruppen die 
Ergebnisse vertiefen. Anschließend 
soll gemeinsam mit einer Univer-
sität ein Studienprojekt umge-
setzt werden. Ziel ist es, konkrete 
Maßnahmen und einen Leitfaden 

dafür zu entwickeln, welche Werte 
den Verein prägen und wie mit Aus-
grenzung, Diskriminierung und 
gruppenbezogener Menschenfeind-
lichkeit umgegangen werden soll.
An dem Workshop nahmen Vor-
standsmitglieder, Trainer, Betreuer, 
Schiedsrichter, Eltern sowie Spieler 
und Spielerinnen aus dem Jugend- 
und Erwachsenenbereich teil. 
Gemeinsam wurden Erfahrungen 

für Trainer, Betreuer, Schiedsrich-
ter und alle Verantwortlichen im 
Verein zu entwickeln. So soll der 
Friedrichshagener SV auch künftig 
ein Verein für alle bleiben

Für Rückfragen zum Projekt steht 
der 1. Vorsitzende der Abt. Fuß-
ball, Johannes Semmelroth, gerne 
zur Verfügung. (Johannes.semmel-
roth@fsv-1912.com)

Friedrichshagener SV startet Prozess für mehr Respekt und Vielfalt

Mit zunehmendem Alter verändern 
sich unsere Bedürfnisse – besonders 
im Alltag. Viele Menschen über 70 
erzählen uns, dass sie sich in ihrer 
eigenen Badewanne nicht mehr 
sicher fühlen. Der hohe Einstieg, 
die Rutschgefahr, das Unbehagen 
– all das kann zu unnötigem Stress 
führen. Dabei ist das Badezimmer 
eigentlich ein Ort, an dem man sich 
wohl und sicher fühlen sollte.
Was viele nicht wissen: Schon eine 
kleine bauliche Anpassung kann 
einen großen Unterschied machen. 
Der Einbau einer Tür in die vorhan-
dene Badewanne oder der komplette 
Umbau zu einer flachen Dusche 
sorgt dafür, dass Sie Ihr Bad wieder 
angstfrei und bequem nutzen kön-
nen. Kein Klettern, kein Wackeln – 
stattdessen ein fester Stand und ein 
sicheres Gefühl.
Wir haben uns auf genau diese 
Umbauten spezialisiert – schnell, 
sauber und stressfrei. Innerhalb 
von nur 24 Stunden ist der Umbau 
erledigt. Es entsteht keine tagelange 
Baustelle, kein Schmutz – und Sie 
können Ihr neues Bad am nächsten 
Tag schon nutzen.
Noch besser: Mit Pflegegrad ist 

ins Badezimmer wird wieder zur 
Selbstverständlichkeit – ohne Sor-
gen, ohne Angst. Vertrauen, Erfah-
rung und echte Hilfe – das ist 
unser Versprechen.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fra-
gen, erklären Ihnen jeden Schritt 
und finden gemeinsam mit Ihnen 
die beste Lösung – ob für Sie selbst 
oder Ihre Angehörigen.
Rufen Sie uns an.  Wir beraten Sie 

der Einbau oft komplett kostenlos! 
Liegt ein Pflegegrad vor, übernimmt 
Ihre Pflegekasse bis zu 4.180 € 
für den Badumbau. In vielen  
Fällen bedeutet das: Sie zahlen 
keinen Cent. Und Ihr Vorteil: Wir 
übernehmen alles – von der persön
lichen Beratung bis hin zur voll-
ständigen Zuschussbeantragung.
Unsere Erfahrung zeigt: Schon 
wenige Stunden nach dem Umbau 
verändert sich vieles. Der Gang 

kostenlos, einfühlsam und ganz in 
Ruhe. Ihr neues, sicheres Bad ist 
näher, als Sie denken.

Seniorenbad 24
Sterndamm 106
12487 Berlin         
Tel. 030-577 010 84      
info@seniorenbad24.de

Weitere Info unter:
www.seniorenbad24.de

Sicher und selbstbestimmt – auch im Badezimmer
Wertvolle Tipps & Ideen von der Firma Seniorenbad24

Vorher … … nachher

– Anzeige –
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Im September laden die Docemus Privatschulen zu ihren Campus-
tagen ein. Am 5. September auf dem Campus Grünheide und am 
26. September auf dem Campus Neu Zittau öffnen sich jeweils von 
10 bis 14 Uhr die Türen für zukünftige Schülerinnen und Schüler 
sowie alle, die das Bildungskonzept näher kennenlernen möch-
ten. Neben spannenden Einblicken in den Schulalltag informieren 
die Standorte über ihre Bildungsangebote und beantworten Fragen 
zu den unterschiedlichen Schulformen. Angehende Lehrkräfte und 
Quereinsteiger erhalten Informationen zu Einstiegsmöglichkeiten 
und Karriereperspektiven bei Docemus. Auch ehemalige Schülerin-
nen und Schüler sind herzlich eingeladen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf dem neuen Unterrichtskon-
zept des Selbstorganisierten Lernens (SOL), das an den Docemus 
Privatschulen inzwischen fest verankert ist. Dabei übernehmen 
Schülerinnen und Schüler mehr und mehr Verantwortung für ihren 
eigenen Lernprozess. Sie planen ihre Lernziele, arbeiten in ihrem 
individuellen Tempo, reflektieren ihre Fortschritte und entwickeln 
wichtige Kompetenzen wie Selbstständigkeit, Organisation und 
Problemlösefähigkeit.

Campus Grünheide: 20 Jahre Bildung mit Zukunft
Der Campus Grünheide feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges Jubilä-
um und blickt auf zwei Jahrzehnte moderner und werteorientierter 
Bildungsarbeit zurück. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm mit Schülerführungen durch 
die modernen Klassen- und Fachräume. Die Schüler berichteten 

über ihren Schulalltag, die AGs und Konzeptfächer wie Polyästhetik 
oder Soziales und Bürgerschaftliches Engagement. Naturwissen-
schaftliche Experimente sowie die Angebote der Gesundheitsinitia-
tive „Schule macht fit“ laden zum Mitmachen und Ausprobieren ein. 
Ein zentraler Programmpunkt ist die Informationsveranstaltung, 
bei der die Schulleitung die humanistische Bildungsphilosophie so-
wie das innovative Lern- und Unterrichtskonzept an Oberschule und 
Gymnasium vorstellt.

Campus Neu Zittau: Oberschule, Fachoberschule und Gymnasium 
Auch der Campus Neu Zittau öffnet seine Türen für interessierte 
Familien. Schülerinnen und Schüler sowie unsere Lehrkräfte geben 
authentische Einblicke in den Schulalltag und stellen die verschie-
denen Fachbereiche vor. In der großen Informationsveranstaltung 
präsentiert die Schulleitung die unterschiedlichen Schulformen 
– Oberschule, Fachoberschule und Gymnasium – das Selbstorgani-
sierte Lernen sowie die iPad-Klassen. Darüber hinaus erhalten die 
Gäste Einblicke in besondere Projekte wie die Weihnachtsgala und  
Erasmus+. Wer selbst aktiv werden möchte, kann sich im Bogen-
schießen ausprobieren oder die entspannte Atmosphäre des grünen 
Schulwaldhofs genießen.

Die Docemus Privatschulen betreiben im Land Brandenburg seit mehr als   
20 Jahren weiterführende Schulen. An den drei Campus-Standorten in 
Blumberg, Grünheide und Neu Zittau lernen derzeit etwa 1.320 Schüler 
von der siebten bis zur zwölften Klasse an Oberschule, Fachoberschule und 
Gymnasium unter einem Dach.                                                 www.docemus.de

Campustage bei Docemus
Vielfalt erleben und Perspektiven entdecken

Komm
zu uns!

docemus.de

TAG DES 
OFFENEN 
CAMPUS
0 5 . 0 9 . 2 6  G RÜ N H E I D E
2 6 . 0 9 . 2 6  N E U  Z I T TA U
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dazu Kaffee und Kuchen. 
Getauscht werden können: 
saubere, tragbare Bekleidung, 
Schuhe, Taschen, Accessoires. 
Sachen, die übrig bleiben, werden 
einer soziale Einrichtung gespen-
det. 14–16 Uhr

23. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
• �Christophoruskirche Fried-

richshagen: „Innere Schönheit“ 
– Eine Symphonie der Gefühle. 
Konzert mit dem Vokalensemble 
Art’n’Voices. 17 Uhr, s. S. 12

• �Kleiner Spreewaldpark Schön-
eiche: Das beliebte Bücherfest 
bietet ein breites Bücherangebot 
zum Stöbern und Mitnehmen 
(gegen kleine Spende). Für das 
leibliche Wohl sorgt das Speisen
angebote mit Kartoffelpuffer 
vom Lehmherd und Warm- und 
Kaltgetränken. 14 bis 17 Uhr

25. August
• �Kiezklub Vital: Kaffee- und Grill-

nachmittag auf der Terrasse. Für 
die musikalische Umrahmung  
sorgt Bernd Geue mit dem 
Ohrwurm-Express. Eintritt: 
3,50 Euro. Bitte melden Sie sich 
an! 15–18 Uhr

26. August
• �Gedenkstätte Köpenicker Blut

woche: s. 12. August und s. S. 3

28. August
• �Goethepark Schöneiche:  

Picknick & Co, ab 17 Uhr

29. August
• �ehem. Schlosskirche Schöneiche: 

Klaviermusik zu 4-Händen, 

Veranstaltungstipps
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Was ist los in und um Friedrichshagen?
2. August
• �Kleiner Spreewaldpark Schön-

eiche: Sommercafé am Eingang 
Berliner Straße, 14 bis 17 Uhr

4. August
• �Rathaus Schöneiche: Die Polizei 

bietet Fahrradcodierungen an, 
10 bis 12 Uhr, Dorfaue 1

7. August  
• �Kiezklub Vital: Interessantes aus 

Geschichte, Politik und Philoso-
phie mit Margitta Liebsch. Die 
europäische Neuzeit – Kunst, 
Kultur, Wissenschaft, Erfindun-
gen und Entdeckungen im 15. 
und 16. Jahrhundert. Eintritt: frei, 
bitte melden Sie sich an. 14 Uhr

8. August
• �3. Schöneicher Memento Tag 

– Eine sehr lebendige Veranstal-
tung zur Auseinandersetzung 
mit Leben und Tod, Friedhof 
Friedensaue (Eingang Heuweg), 
13 bis 18 Uhr

• �Kiezklub Vital: Tanzen mit Heidi. 
Eintritt: 2,00 Euro. 14 Uhr

9. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
• �Dorfkirche Münchehofe: 

Orgelmusik im Sommerkonzert, 
präsentiert vom Förderverein der 
evangelischen Kirchengemeinde 
Schöneiche. Schulplatz 3, 15366 
Münchehofe b. Berlin, Eintritt frei, 
um Spenden wird gebeten, 17 Uhr

11. August
• �Kiezklub Vital: Kaffeeklatsch auf 

der Terrasse. Eintritt: frei, bitte 

melden Sie sich an, 15–17 Uhr

12. August
• �Gedenkstätte Köpenicker Blut

woche: Öffentliche Führung. 
Auch am 26. August und am 
9. September, jeweils um 18 Uhr, 
s. S. 3

14. August
• �Freilichtbühne Friedrichshagen: 

Ray Wilson und Band spielen 
Genesis-Classics. Abendkasse: 
48 Euro, Vorverkauf: 44 Euro, 
19.30 Uhr

16. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 

19. August
• �Stammtisch-Friedrichshagen im 

Restaurant STEAK-Schmiede, 
Müggelseedamm 171A, 12587 
Berlin. Für weitere Informationen 
bitte Mail an: stammtisch@mein-
friedrichshagen.de. 19.30 Uhr

20. August
• �Johannes-Bobrowski-Bibliothek: 

Neustart der Abendlesungen. Zu 
Gast ist die Autorin Alexandra 
Cedrino. Sie liest aus einem Buch 
ihrer „Galeristinnen-Trilogie“.  
Der Eintritt ist frei. Um Anmel-
dung wird gebeten: Tel. (030) 
90297-6840 oder per E-Mail 
an stadtbibliothek-friedrichsha-
gen@ba-tk.berlin.de, Peter-Hille-
Str. 1, 12587 Berlin, 19.30 Uhr, 
s. S. 12

21. August
• �Kiezklub Vital: Kleidertausch, 

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöffnet 
warme Küche 11–21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

07.09.  Tanztee (Montags)  
mit dem Duo Berlin Music

21.09.  Tanztee (Montags)  
mit Cantano

26.09.  GET STONED – die  
Rolling Stones Show (REST-
KARTEN VORHANDEN)

27.09.  MONSTER’S Überraschungs-
band (ehemals RENFT)

05.10.  Tanztee (Montags)  
mit dem Duo Berlin Music

07.10.  Georgi Gogow –  
DER WILDE GARTEN

8.+9.10.  Thomas Putensen –  
„Der besondere Krugabend“

14.10.  Lesung Delle Kriese: Nach 
der Schlacht – die Renft-Story

15.10.  Thomas Rühmann & Band – 
Lebensreise

16.10. Tino Eisbrenner – JESSICA

19.10.  Tanztee (Montags)  
mit Cantano

02.11.  Tanztee (Montags)  
mit dem Duo Berlin Music

04.11. ganzPUR – PUR Coverband

Musik in Brandenburgischen 
Schlössern e.V., mit Maria-Mag-
nalena Pitu-Jokisch und Naoko 
Fukumoto am Klavier, 18 Uhr, 
Infos unter: berliner-schlosskon-
zerte.de

30. August
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 

6. September
• �Flohmarkt am S-Bhf. Friedrichs-

hagen, 9 bis 16 Uhr 
• �Kleiner Spreewaldpark Schön-

eiche: Sommercafé am Eingang 
Berliner Straße, 14 bis 17 Uhr

9. September
• �Gedenkstätte Köpenicker Blut

woche: s. 12. August und s. S. 3

13. September
• �histor. Rathaus Friedrichshagen: 

Tag des offenen Denkmals 2026: 
„NetzWERKE: Denkmale & 
Infrastruktur“, s. S. 4

Veranstaltungsorte
• �histor. Rathaus Friedrichshagen  

mit Ratskeller und altem Ratssaal, 
Bölschestr. 87/88, 12587 Berlin,  
www.rathaus-friedrichshagen.de

• �Kiezklub Vital, Myliusgarten 20,  
12587 Berlin, Tel. 030 90297 3610; 
Mail kiezklub.friedrichshagen@
ba-tk.berlin.de

• �ehemalige Schlosskirche,  
Dorfstr. 38, 15566 Schöneiche

• �Kulturgießerei, An der Reihe 5,  
15566 Schöneiche,  
www.kulturgiesserei.de

• �Kleiner Spreewaldpark, Berliner 
Straße 2, 15566 Schöneiche, 
www.gruenewabe.de

28.8., ab 17 Uhr: Picknick & Co. im Goethepark Schöneiche
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Fortsetzung von Seite 1.
Zwischen 1990 und 2020 haben sich 
die Seen im Jahresmittel um 0,5 °C 
pro Dekade erwärmt, die Luft um 
0,43 °C.
Im Frühjahr und Sommer kann 
sich das Oberflächenwasser von 
Seen schneller erwärmen als das 
Tiefenwasser. Da warmes Wasser 
leichter ist als kaltes, schwimmt das 
wärmere Oberflächenwasser auf 
dem kälteren Tiefenwasser. Die-
ser Zustand wird als Schichtung 
bezeichnet und verhindert, dass 
sich der Wasserkörper durchmischt. 
Dadurch gelangt kein sauerstoffrei-
ches Wasser mehr zum Grund.
Eine Schichtung bildet sich in tiefen 
Seen kontinuierlich vom Frühjahr 
bis in den Herbst aus. Ein flacher 
See wie der Müggelsee, mit einer 
Maximaltiefe von acht Metern, wird 
hingegen in der Regel durch den 
Wind bis zum Grund durchmischt. 
Eine stabile Schichtung tritt dort 
nur zeitweise auf, beispielsweise 
bei Hitzewellen. Beim Baden kann 
man diese Temperaturschichtung 
manchmal spüren. „Häufigere und 
intensivere Hitzewellen infolge des 
Klimawandels führen dazu, dass 
sich flache Seen häufiger schichten. 
Das kann zu Sauerstoffarmut am 
Gewässergrund führen“, sagt Tom 
Shatwell. So bildete der Müggelsee 
vom 17. Juni bis zum 4. Juli 2026 
eine stabile Temperaturschichtung 
aus. In dieser Zeit nahm der Sau-
erstoffgehalt am Gewässergrund 
deutlich ab: Lag der Sauerstoffgehalt 
an der Wasseroberfläche bei rund 10 
mg/Liter, waren es in 5 Metern Tiefe 
nur noch 2,5 mg/Liter und weniger. 
„Zwei Milligramm Sauerstoff pro 
Liter Wasser ist der Schwellenwert 
für das Überleben vieler sauerstoff-

stoffmangel reagieren. Den Stress 
bestimmt er mithilfe der Effizienz 
der Photosynthese. Sein Modell ist 
das Kamm-Laichkraut (Stuckenia 
pectinata). Diese Pflanze wächst 
am Gewässergrund und kommt 
typischerweise in vielen Seen und 
langsam fließenden Gewässern vor. 
„Ein moderater Temperaturanstieg 
kommt den Pflanzen zunächst 
zugute, da Photosynthese und Stoff-
wechsel angeregt werden“, erklärt 
der Forscher. „Selbst zwei Tage 
bei 33 °C lösen keinen messbaren 
Stress aus. Meine Experimente zei-
gen jedoch, dass etwa zehn aufei-
nanderfolgende Tage bei 32–33 °C 
zu einem deutlichen Rückgang der 
Photosynthese-Leistung führen.“ 
Eine derart anhaltende Hitzewelle 
wurde am Müggelsee bisher noch 
nicht verzeichnet.
Auch wenn ein kurzzeitiger Tempe-
raturanstieg keinen Stress auslöst, 
gibt es indirekte Effekte: „Während 
des Hitzewellen-Wochenendes im 
Juni 2026 kam es im Müggelsee 
zu einem erheblichen Anstieg von 
Kleinstlebewesen und Fadenal-
gen. Das Wasser verlor an Klar-
heit, wodurch weniger Licht für 
die Pflanzen nach unten drang“, so 
Amine Mahdjoub.

bedürftiger Organismen im See“, so 
der Wissenschaftler.
Wie gehen also die Fische mit den 
steigenden Temperaturen und 
sinkenden Sauerstoffkonzentra-
tionen um? „Im Müggelsee kom-
men insgesamt 26 Fischarten vor, 
darunter Karpfen, Flussbarsch, 
Zander, Plötze, Wels und Aal. All 
diese Arten sind recht temperatur
tolerant. Das bedeutet, dass sie bei 
Sauerstoffmangel auch in andere 
Wasserschichten umziehen kön-
nen“, sagt IGB-Fischökologe Tho-
mas Mehner. In vielen tiefen Seen 
wie dem Stechlinsee oder dem 
Bodensee gibt es jedoch auch beson-
ders kälteliebende Arten wie die 
Maräne. „Für die kälteliebenden 
Arten schrumpfen die sogenannten 
Temperaturlebensräume, wenn die 
Sauerstoffkonzentration im Tiefen-
wasser sinkt. Das sind die Bereiche 
im Wasser, in denen sie sich aufhal-
ten können, ohne Wärmestress zu 
erfahren“, sagt der Forscher.
Amine Mahdjoub vom IGB kom-
biniert Freilandbeobachtungen am 
Müggelsee mit Laborexperimenten, 
um zu untersuchen, wie Wasser-
pflanzen die vom Gewässergrund 
aufwachsen auf Umweltbelastun-
gen wie Erwärmung und Sauer-

Muscheln: Die wichtigen Filtrierer 
machen schlapp.
Algen und Cyanobakterien wach-
sen bei wärmeren Temperaturen 
besonders gut und können niedrige 
Sauerstoffkonzentrationen verkraf-
ten. Wie eine aktuelle Studie des 
IGB-Forschers Jonas Mauch zeigt, 
werden sie bei hohen Temperatu-
ren auch weniger von Muscheln 
aus dem Wasser herausgefiltert. 
Muscheln leiden nämlich auch 
unter wärmeren Wassertemperatu-
ren. Jonas Mauch untersuchte die 
Filterleistung der invasiven Quagga-
Muschel. Diese macht rund 97 Pro-
zent der Biomasse an Muscheln im 
Müggelsee aus. Sie bedecken ein 
Drittel des Gewässergrunds und 
können Dichten von 46.000 Indivi-
duen pro Quadratmeter erreichen. 
„Seit sie im Müggelsee leben, ist das 
Wasser viel klarer geworden, denn 
sie filtern es fast zwei Mal am Tag 
komplett durch“, sagt Jonas Mauch. 
So reduzieren die Quagga-Muschel 
beispielsweise auch die Cyanobak-
terien („Blaualgen“) im See.  Eine 
Studie von Jonas Mauch aus dem 
April 2026  zeigt jedoch, dass diese 
Leistung mit zunehmender Tempe-
ratur abnimmt. „Infolge der Hitze-
welle sind viele Muscheln gestor-
ben. In Experimenten konnten wir 
zeigen, dass die Muscheln bereits 
nach vier Stunden bei einer Tem-
peratur von 32 °C sterben“, so der 
Forscher. Laut der Studie hören die 
Muscheln ab einer Temperatur von 
28 °C auf, zu filtrieren, weshalb sich 
die Cyanobakterien oberhalb die-
ser Temperatur wieder stärker im 
Müggelsee vermehren können. „Bei 
hohen Temperaturen verlieren wir 
also die wichtige Filterleistung der 
Muscheln“, sagt Jonas Mauch.

Die Quaggamuschel ist eine invasive Art, hier am Gewässerboden des Müggelsees 
in Berlin. 	 Foto: Klaus van de Weyer

Über 30 Grad Celsius Wassertemperatur: Hitzerekord in Deutschlands Seen
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Dass ich viele ihrer historischen 
Romane gelesen habe, ist nichts 
Außergewöhnliches: „Der Ketzer 
von Naumburg“, „Der Garten der 
Lüste“ und auch den Essay-Band 
„Der gelbe Fleck“, den sie mit ihrem 
Mann Rudolf Hirsch über die Wur-
zeln und Wirkungen des Judenhas-
ses geschrieben hat. 
Diese Lektüre hatte mir 1989 die 
Idee eingegeben, Rosemarie Schu-
der als Rednerin für die Jugend-
weihe meines Sohnes zu werben. 
Ich sprach sie an und sie sagte zu. 
Wie sich mein Sohn erinnerte, fand 
daraufhin ein Telefongespräch zwi-
schen Frau Schuder und einer Leh-
rerin statt, die für die Ausrichtung 
der Jugendweihe verantwortlich 
war. Woran es scheiterte, dass die 
Schriftstellerin zu den Jugendlichen 
sprach, ist nicht mehr herauszufin-
den. Vielleicht nur wegen Termin-
schwierigkeiten.
Ich bedauere dies noch heute, zumal 
ich gerade eines ihrer Bücher wieder 
gelesen hatte. Es war „Agrippa und 
das Schiff der Zufriedenen“. Rose-
marie Schuder hätte den 14-Jähri-
gen zum Beispiel die Weisheit des 
Agrippa bewusst machen können, 
dass es anstelle des kategorischen und 

konfrontativen JA ODER NEINs die 
Vernunft eines JA UND NEINs gibt. 
Wenn man diesen Gedanken verin-
nerlichen würde, wäre es nichts weni-
ger als ein Rüstzeug für den Umgang 
und sogar Ausweg angesichts der 
Konflikte und Krisen dieser Zeit. Dass 
es ihr gelungen wäre, den Humanis-
ten und Universalgelehrten aus dem 
16.  Jahrhundert den Jugendlichen 
nahe zu bringen, ist wohl keine Frage.  
Nun was hindert uns, die Romane von 
Rosemarie Schuder (wieder) zu lesen 
und für sie zu werben.

Christina Graupner

Anmerkung der Redaktion: Rosemarie 
Schuder  wurde in Jena geboren, lebte bis 
zu ihrem Tode in Friedrichshagen und 
wurde dreimal mit dem Nationalpreis der 
DDR für Kunst und Literatur ausgezeich-
net: 1969 III. Klasse und 1978 und 1988 
II. Klasse. Außerdem erhielt sie 1958 den 
Heinrich-Mann-Preis, 1964 und 1978 den 
Vaterländischen Verdienstorden in Bronze 
sowie 1985 in Silber. 1976 wurde ihr der 
Lion-Feuchtwanger-Preis und 1988 der 
Goethepreis verliehen.  Sie gehört damit 
zu den bedeutenden Schriftstellerinnen 
der deutschen Nachkriegsliteratur, deren 
Wirken vor allem in der ehemaligen DDR 
große Erfolge feierte.                                  CK

Was mich mit Rosemarie Schuder 
verbindet oder Der Reiz der Vernunft 
(Die Schriftstellerin wäre am 24. Juli 98 Jahre alt geworden.)

– Anzeige –

Ein Grillabend im Garten, das 
Picknick am See, der Imbiss 
vom Markt – der Sommer lädt 
zum Essen im Freien ein. Was 
dabei oft unterschätzt wird: 
Hitze ist der beste Freund 
gefährlicher Keime. Zwi-
schen 20 und 40 Grad Celsius 
können sich Bakterien wie 
Salmonellen, Listerien oder 
Staphylokokken in kurzer 
Zeit rasant vermehren – auf 
Lebensmitteln, die äußerlich völlig 
unauffällig aussehen und riechen. 
Verderb ist mit den Sinnen allein 
nicht immer erkennbar. Deshalb 
lohnt es sich, ein paar grundlegende 
Regeln zu kennen.

Die Kühlkette: 
unterschätzte Schutzlinie
Der Begriff „Kühlkette“ beschreibt, 
dass Lebensmittel lückenlos bei 
niedrigen Temperaturen gelagert 
und transportiert werden müssen. 
Schon eine halbe Stunde im hei-
ßen Auto – etwa beim Einkauf im 
Supermarkt – kann ausreichen, 
damit sich Keime auf Fleisch, Geflü-
gel oder Meeresfrüchten bedenklich 
stark vermehren. Für den Transport 
empfiehlt sich daher eine gut iso-
lierte Kühltasche mit ausreichend 
Kühlakkus. Tiefkühlware sollte 
möglichst als letztes in den Ein-
kaufswagen und als erstes in den 
Kühlschrank wandern.
Zuhause gilt: Der Kühlschrank 
sollte bei maximal vier Grad ein-
gestellt sein – im Sommer lohnt ein 
kurzer Blick auf das Thermome-
ter, da warme Außentemperaturen 
das Gerät stärker belasten. Rohes 
Fleisch und Geflügel gehören stets 
in das kälteste Fach, getrennt von 
anderen Lebensmitteln, um Kreuz-
kontamination zu vermeiden.

Picknick und Grillen: Risiken 
kennen, Freude behalten
Beim Picknick sollten leicht ver-
derbliche Speisen wie Mayonnaise-
Salate, Eierspeisen oder Aufschnitt 
möglichst lange gekühlt bleiben 

und nicht länger als zwei Stunden 
ungekühlt stehen. Eine praktische 
Faustregel: Was nicht mehr kalt ist, 
sollte nicht mehr gegessen werden.
Beim Grillen ist vollständiges 
Durchgaren entscheidend – rosa 
gebliebenes Geflügel oder Hack-
fleisch birgt ein echtes Salmonellen-
risiko. Separate Teller und Zangen 
für rohes und gegartes Fleisch sind 
keine Übertreibung, sondern sinn-
volle Hygiene.

Wenn es doch passiert: Magen-
Darm-Infekt richtig behandeln
Übelkeit, Erbrechen und Durchfall 
wenige Stunden nach einer Mahl-
zeit sind klassische Anzeichen einer 
lebensmittelbedingten Erkrankung. 
Das Wichtigste ist dann ausrei-
chend Flüssigkeit – am besten in 
Kombination mit Elektrolytlösun-
gen aus der Apotheke, die Minera-
lien und Zucker in genau dem Ver-
hältnis liefern, das der Körper bei 
starkem Flüssigkeitsverlust braucht. 
Bei anhaltendem Erbrechen, hohem 
Fieber oder Blut im Stuhl sollte 
unverzüglich ein Arzt aufgesucht 
werden.

Gut informiert durch den 
Sommer
Ihre Apotheke berät Sie zu Elek-
trolytpräparaten, Mitteln gegen 
Übelkeit und Durchfall sowie zur 
richtigen Erste-Hilfe bei Magen-
Darm-Beschwerden – damit der 
Sommer in bester Erinnerung 
bleibt.

Ihre Rathaus-Apotheke  
Friedrichshagen

Lebensmittelsicherheit bei Hitze – 
wenn die Kühlkette reißt
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Müggel-Apotheke Alt-Müggelheim 1–1 A

Wilhelminenhof-Apotheke 
Wilhelminenhofstr. 51

Pharmland-Apotheke Köpenick 
Friedrichshagener Str. 38–42

Apotheke an der Dahme Regattastr. 77/79

Apotheke zum Weißen Schwan 
Springeberger Weg 16

Süd-Apotheke Wendenschloßstr. 324 A

Apotheke Biesdorf-Süd Weißenhöher Str. 88

Sano-Apotheke Freiheit 1

Schloss-Apotheke Rudower Str. 13

Schneemann’s Apotheke Rahnsdorf 
Fürstenwalder Allee 318

Flieder-Apotheke Köpenzeile 109–113

Apotheke im Gesundheitsforum Köpenick 
Mahlsdorfer Str. 106

Kristinen-Apotheke Bölschestr. 108

Dr. Rothes Apotheke Bahnhofstr. 10

DocApotheke Bahnhofstraße Köpenick 
Bahnhofstr. 41

Rathaus-Apotheke Bölschestr. 59

Elefanten Apotheke Dörpfeldstr. 46

Anker-Apotheke Bölschestr. 27–28

Stadt-Apotheke in Berlin-Köpenick 
Grünstraße 24

Phönix-Apotheke Mahlsdorfer Str. 110

Normannen-Apotheke Grünauer Str. 7–8

Amtsfeld-Apotheke 
Salvador-Allende-Str. 2–8

Wilhelm-Voigt-Apotheke 
Pablo-Neruda-Str. 2–4

VivApotheke Hellersdorf 
Hellersdorfer Straße 237

Europa-Apotheke Schnellerstr. 21

Falken-Apotheke Edisonstr. 18

Taut-Apotheke Bruno-Taut-Str. 1

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N 

O

P 

Q

R

S

T

U

V

W

X

Y

Z

a

A p o t h e k e n - N o t d i e n s t
Mo.
Di.
Mi.
Do.
Fr.
Sa.
So.

Kurzfristige Änderungen sind möglich, bitte beachten 
Sie die Aushänge. Wir übernehmen keine Gewähr. 

           
           88..  AAuugguusstt,,  1122  bbiiss  1177  UUhhrr

         Mitmach-& Infoveranstaltung  

          MMaarrkkttppllaattzz  FFrriieeddrriicchhsshhaaggeenn

jederzeit für Sie erreichbar

 030 / 34 39 69 00

herzlich | transparent | offen

Diana Haase - Ihre Bestatterin 
in Friedrichshagen, ganz Berlin & Umgebung

Individuelle Bestattungen mit Herz & Mut

Peter-Hille-Straße 77 (gegenüber vom Friedhof)
www.bestattungshaus-spletzer.de 

Ob Vorsorge oder Trauerfall:
Wir sind in Friedrichshagen 
und Umgebung für Sie da.

Tag & Nacht
030 / 641 89 51

Ihre Anzeigenberaterin 
Alice Jonas
für Friedrichshagen KONKRET 
und Schöneiche KONKRET

Tel. 030 / 509 92 09 
Handy: 0162 / 746 62 63
E-Mail: alice.jonas@t-online.de
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Kleiner Einsatz, große Wirkung!
Eine schwarz-weiße Kleinanzeige 

in dieser Größe (25 mm Höhe) 
kostet 25,29 Euro.

31-S
  1-T
  2-U

  3-V
  4-W
  5-X
  6-Y
  7-Z
  8-a
  9-A

10-B
11-C
12-D
13-E
14-F
15-G
16-H

17-I
18-J
19-K
20-L
21-M
22-N
23-O

24-P
25-Q
26-R
27-S
28-T
29-U
30-V

31-W
  1-X
  2-Y
  3-Z
  4-a
  5-A
  6-B
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Das Acapella-Ensemble Art’n’Voices 
aus Danzig steht für atemberau-
bende Musik & stimmliche Bril-
lanz. Das acht-stimmige Ensemble 
erregt große internationale Auf-
merksamkeit. In der großen Gala im 
Neuen Musikforum Breslau, einem 
der eindrucksvollsten Konzertsäle 
Polens, gewann das Ensemble zum 
2. Mal einen „Polnischen Grammy“ 
(Frederyk-Award), diesmal für sein 
neues Album „Pieces of Myself“ und 
beweist damit erneut seine unver-
gleichliche, mitreißende Klang-
Stilistik zwischen Tradition und 
Avantgarde vor internationaler Jury.

Seit dem 1. Preis beim Leipziger 
a-cappella-Wettbewerb 2023 gelang 
dem achtstimmigen Ensemble um 
Leiterin Ania ein kometenhafter  
Aufstieg auch in Deutschland. 
Auftritte in der Leipziger Thomas
kirche, beim Deutschland-Funk 
Köln, in der Hamburger Elbphilhar-
monie sowie beim Choriner Musik-
sommer bestärken das Ensemble 
in seinem Wirken um weiterhin 
eigenständige musikalische Wege 
zu gehen und sein Publikum mit-
zureißen, zu überraschen und zu 
begeistern. Auch in Friedrichshagen 
waren sie im Jahre 2025 schon ein-
mal zu hören.

Im Programm „Inner Beauty“ 
erklingen zeitgenössische Werke, 

Sting und Coldplay sowie deutsche 
Melodien und Lieder zu Gehör. 
Eine Konzerterfahrung, welche 
neue Maßstäbe in der Vokalmusik 
setzt und begeistert.  

Sonntag, 23.8., 17 Uhr 
Christophoruskirche, 
Berlin-Friedrichshagen 
Karten gibt es im Vorverkauf unter 
www.kultur-fried-
richshagen.de sowie 
an der Abendkasse 
oder einfach den 
Code scannen:

Anleihen mittelalterlicher Melo-
dien und Pop-Melodien in fas-
zinierender Klangmanier. Vom 
Zischen und Summen, engelsglei-
chem Sopran-Solo bis zum satten 
Fortissimo-Sound der acht Aus-
nahme-Vokalisten überzeugt das 
Ensemble mit blitzsauberer Into-
nation. Fokus des Konzertes liegt 
auf den Vertonungen tiefer Emo-
tionen nach Texten u.a. von Edgar 
Allan Poe mit Titeln wie „Zärtlich-
keit“, „Versöhnung“ und „Innere 
Schönheit“ aus dem neuen, preis-
gekrönten Album. Auch kommen 

Zu Gast ist die Autorin Alexan-
dra Cedrino. Sie liest aus einem 
Buch ihrer „Galeristinnen-Trilo-
gie“. Die historische Romantri-
logie erzählt die Geschichte einer 
Berliner Galerie und einer Fami-
lie, die von den Umbrüchen des 
20. Jahrhunderts geprägt ist: vom 
Aufbruch der Weimarer Republik 
über die Repressionen des Natio-
nalsozialismus bis zu den Fragen 
von Schuld und Neubeginn in der 
Nachkriegszeit. Inspiriert von 
ihrer eigenen Familiengeschichte 
– Alexandra Cedrino entstammt 
der bekannten Kunsthändlerfa-
milie Gurlitt – erzählt die Trilo-
gie die fiktive Geschichte einer 
Berliner Galerie im Schatten des 
Nationalsozialismus. Die Autorin 
lebt und arbeitet in Berlin. 

Weitere Informationen sowie 
vertiefende Beiträge im Blog 
finden sich auf der Website:
www.alexandra-cedrino.com.
Im Anschluss an die Lesung 
besteht Gelegenheit zum 
Gespräch mit der Autorin.
 
Der Eintritt ist frei. Um Anmel-
dung wird gebeten: Tel. (030) 
90297-6840 oder per E-Mail 
an  stadtbibliothek-friedrichsha-
gen@ba-tk.berlin.de, Peter-Hille-
Str. 1, 12587 Berlin, 19.30 Uhr

„Innere Schönheit“ – Eine Symphonie der Gefühle
Konzert mit dem Vokalensemble Art’n’Voices 
am 23.8.26 in der Christophoruskirche

Neue Lesereihe in der 
Johannes-Bobrowski-
Bibliothek ab 20.8.
Neustart der Abendlesungen

• Service & Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• HU & AU

• Achsvermessung

• Ölwechsel

• Klimaservice

• Reifenservice

• Ersatzteilverkauf

AutoService Friedrichshagen
KFZ-Meisterbetrieb

Inh. Oliver Martiny 
Werlseestraße 62-66 · 12587 Berlin
Fon 030-74 07 61 52
Fax 030-74 07 61 53
info@autoservice-friedrichshagen.de

• Dachdeckerarbeiten
• Bauklempnerei
• Holzbau
• Wartung & Instandhaltung
• 24-Stunden-Service

Olaf Kloss · Kanalstraße 47 · 12357 Berlin 
Telefon: (030) 672 83 68 · Funk: 0177-5 66 25 21

E-Mail: dachdeckerei-kloss@t-online.de

KLOSS
  DACHDECKERMEISTER

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de •  
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 12.00–18.00 Uhr • Samstag 9.00–12.00 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen







P
P
P

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

Fo
to

: Ł
uc

ja
 S

te
fa

ni
uk


